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1 Allgemeine unq methodische Erläuterungen zur Statistik der zahlunqsschwierlqkeiten
I

1.'1 ceqenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden dle gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermj.ttelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen,an die Statisti-
schen Landeseimter. Er.faßt werden die beantrag-
tän Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei. den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerlchte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Antsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der rnsolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergl,eichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das fi.nanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen ver-
gteichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

!.2 Reqhtsgrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestinunung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistlsche Reichsamt) durch-
geführt. Während des zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustlzministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'
In Berfin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließllch
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landeseimter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
ste11t.

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefü1lt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesäimter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über elnen
lä.ngeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1. 4 Veröffentlichungen
Das Statlstische Bundesamt veröffentlicht
monat-Iiche rnsolvenzzahlen im "statistischen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sohrie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "fnsol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

@
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüg1ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die ats eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2 Finanzielle E ebnisse der 1983 eröffneten Konkurs- und Ve Ieichsverf n

2. 'l Vorbemerkung

Zu Beginn des Jahres wird jeweils im Februar-
oder Märzheft von Wirtschaft und Statistik
über die Anzahl der beantragten Konkurs- und
eröf fneten Vergteichsverfahren berichtet. Die
Meldung der Amtsgerichte an die Statistischen
Landesämter erfolgt <1abei nicht erst nach Ein-
tritt der Rechtskraft, sondern bereits bei Er-
öffnung eines Konkursverfahrens bzw. bei Ab-
lehnung des Eröffnungsantrags mangels Masse.
Bei Anschlußkonkursen - das sind nach den Er-
fassungsrichtlinien Konkurse, denen ein eröff-
netes Vergleichsverfahren vorangegangen ist -
wird jedoch das Wirksamwerden des Eröffnungs-
beschlusses abgehrartet. Die finanziellen Aus-
wirkungen der Konkurs- und Vergleichsverfahren
können erst später ermittelt werden, denn
die Höhe der endgültigen Forderungen sowie die
Vermögensverhättnisse des Schuldners werden
erst festgestellt, nachdem der Beschluß zur
Eröffnung eines Konkursverfahrens ergangen
ist. Die Meldung der finanziellen Ergebnisse

an die Statistischen Landesämter erfolgt nor-
malerweise nach Beendigung des Insolvenzver-
fahrens, spätestens jedoch drei Monate nach
dem ersten Prüfungstermin. Die Abwicklung
eines eröffneten Konkursverfahrens mit iler An-
meldung der Konkursforderungen, der Feststel-
lung der Teilungsmasse, dem Prüfungstermin so-
wie dem Verteilungsverfahren nimmt naturqemäß
einen Iängeren Zeitraum in Anspruch, als die
bloße Feststellung, daß <ias Verfahren eröffnet
worden ist, so daß sich bei der Feststellung
der finanziellen Erqebnisse erhebliche Verzö-
gerungen ergeben können. Um möglichst rtie mei-
sten finanziellen Ergebnisse der eröffneten
Insolvenzverfahren eines Jahres berücksichti-
gen zu können, wird mit der Veröffentlichung
der Forderungen, Teilungsmassen, Deckunqs-
quoten und Verluste ein weiteres Jahr nach dem
Eröffnungsjahr abgewartet. Im vorliegenden Be-
richt sind die finanziellen Ergebnisse der
'1983 eröffneten Konkurs- und Vergleichsver-
fahren aufgeführt, die bis Ende des Jahres
1984 abgeschlossen waren.

Tabelle l: Konkurse und Vergleichsverfahren

Insolvenzen

Jah r i ns-
gesamt

er
de rung
9egen-

über
dem

Vor ahr

1970

197 s

1980

1 981

1982

1983

1984

2 081

3 055

2 420

3 162

4 043

3 747

3 872

1 862

s 885

6 639

8 418

11 764

12 252

12 826

3 943

8 942

9 059

ll 580

r5 807

15 999

l6 698

65

102

'l 3

34

83

3o

29

324

355

94

t07

152

145

9l

4 201

9 195

9 140

1l 5s3

l5 875

'r 5 114

16 750

+ 10,3

+ 19,1

+ 9,9

+ 2'7,5

+ 36,2

+ 1,5

+ 4r0

I ) Konkurse und Vergleichsverfahren ohne An-
schlrrßkonkurse, äenen ein erötfnetes Ver-
gleicirsverfahren vorausgegangen ist.

-4-

da runte r
An-

schlu ß-
kon-
kur se

Konkurse

e röf fnet

Ve r-
gleichs-

ve r-
fah ren

e röf fnet

AnzahT



2.2 Beendete Insolle4?ver:lqh!e4 utd Gesamt-
ve r 1 uste

Seit Beginn der 80er Jahre ist die Zahl der
Insolvenzen sprunghaft angestiegen, besonders
stark 1981 und 1982 mit zur{achsraten von
28 t bzw. 36 t im Vergleich zum Vorjahr
(Siehe Tabelle 1). während 1980 9 140 Insol-
venzfäIIe bekannt wurden, sind seit 1982
jährlich über 15 000 Fä1Ie von Zahlungs-
schwierigkeiten gezählt tvorden. Für das Jahr
1983, auf das sich die weiteren Ausführungen
beziehen, wurden von den Amtsgerichten 15 114

Insolvenzen (+ 1,5 t gegenüber 1982) gemeldet.
Darunter waren 15 999 Anträge auf Eröffnung
eines Konkursverfahrens (darunter 30 Anschluß-
konkurse), denen in 3 747 Fällen entsprochen
wurde. Außerdem wurden auf Antrag der Schuld-
ner 145 Vergleichsverfahren eröffnet. Damit
erging 1983 bei 3 892 Insolvenzanträgen ein
Eröffnungsbeschluß . Trotz gestiegener Insol-
venzzahlen war im Jahr 1983 die Zahl der er-
öffneten Verfahren geringer als im Vorjahr
(3 225 gegenüber 3 433 Verfahren 1982, siehe
auch TabelIe 2), da die mangels Masse abge-
Iehnten Konkursanträge überproportinal zuge-
nommen hal>en.

Tabelle 2: Abgewickelte Konkurs- und Vergleichsverfahren

Bis Ende des Folgejahres abgewickelte Verfahren
urse

Jahr
der

Er öf fnung

e röff-
nete
Ve r-

fahren
ins-

gesamt zv-
sammen

z

1 ) Nach Eröffnung mangels Masse einqestellte
Ve r fahren .

zum .fahresende 1984 stand bei 3 132 Konkurs-
verfahren und 94 Vergleichsverfahren der
finanzielle Ausgang des Verfahrens fest.
Damit waren, wie 1982,ein Jahr nach dem
Eröffnungsjahr 83,5 'a alIer in Abwicklung
befindlichen Insolvenzverfahren beendet.
Bei diesen Verfahren haben die GIäubioer
insgesarnt 8,2 Mrd. DM an Forderungen ange-
meldet. Diesen Verbindlichkeiten standen
Vermögenswerte der Schutdner in Höhe von
91 0 I.1i11. DM gegenüber ( siehe Tabell-e 3 ) .
Dieser Betrag - die eigentliche Konkurs-
masse - ist bereits um die summen bereinigt,
die bei der Aus- bzw. Absonrlerung verteilt
wurden sowie um die Massekosten und die
Masseschulden. Für die 1983 eröffneten und
bis Ende 1984 abgewickelten Insolvenzver-
fahren Iassen r;ich Verluste von insgesamt
7,2 Mrd. DM errechnen. Für die 1983 eröff-
neten, aber im Dezember i984 noch in Ab-
wicklunq befin<lIichen Konkurs- und
Vergleichsverfahren müssen die GIäubicer
mit Verlusten in Höhe von ethra
1 , 5 Mrd. DM rechnen.

i-c-trä-
un-

zv-
sammen

dungs- Er laß

ve rgleiche
-Aä

wie bereits erwähnt, mußte die Mehrzahl alter
Konkurse abqelehnt werden, weil die vorhandene
Teilungsmasse (Konkursmasse) nicht einmal- zur
Deckung der Verfahrenskosten ausreichte. Bei
der Entscheidung über den Eröffnungsbeschluß
machten die Konkursgerichte auch Angaben über
die voraussichtlichen Verbindlichkeiten. Dabei
schätzten sie die Forderungen an die Schul-dner
bei den Konkursanträgen, die mangels Masse ab-
gelehnt wurden, auf 4rl Mrd. DM. Dieser Betrag
dürfte aber insgesamt zu niedrig sein, da man-
che G1äubiger auf die Anmeldung ihrer Forderun-
gen verzichten, wenn nur geringe Aussicht auf
ErfüI1ung besteht. Aber selbst wenn man eine
mögliche Untererfassung bei den mangels Masse

abgelehnten Konkursen in Betracht zieht, haben
diese trotz der großen zahl (über drei Viertel
der beantraqten Konkurse) bei weitem nicht die
finanzielle Bedeutung wie die eröffneten In-
solvenzverfahren. Unter Zugrun«lelegungder ge-
nannten Summen dürften die vor Gericht verhan-
delten FäIle von Zahlungsschwieriqkeiten oder
Überschuldung den G1äubigern - wie im Vorjahr -
ein Schaden von etwa 13 Mrd. DM zugefügt haben.

;';-F."
Masse

197 0
197 5
1980
1981
1982
1983

2 339
3 309
2 501
3 235
4 112
3 862

2 069
2 785
2 122
2 523
3 433
3 226

88,5
84 ,2
84, 8
77 r9
83, 5
83,5

1 821
2 559
2 054
2 452
3 332
3 132

1 465
2 002
1 483
1 757
2 466
2 319

3s6
557
57 1

69s
866
813

248
226

68
71

101
94

28
23

6
8
9
6

220
203

62
63
92
88
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2.3 Verluste und Deckungsquoten der a
wickelten I nsolvenzf ä1le

Von den im Jahr 1983 an die Gerichte gestell-
ten 15 999 Anträge auf Eröffnung eines Kon-
kursverfahrens wurden, wie schon erwähnt,
12 252 abgelehnt, da die Kosten des Verfah-
rens nicht gedeckt schienen und gleichzeitig
kein GIäubiger bereit war, einen ausreichen-
den Betrag vorzuschießen. Im Zuge des Fest-
stellungsverfahrens, bei dem die Aktiva und
Passiva des Schuldners untersucht werden,
stellte sich heraus, daß bei weiteren 813 be-
reits eröffneten Verfahren die Vermögenswerte
so gering waren, daß die Verfahrenskosten
nicht bezahlt werden konnten. Damit erhöht
sich der AnteiI der mangels Masse abgelehnten
oder nachträglich eingestellten Konkursverfah-
ren auf beinahe 82 t; dies bedeutet, daß in
vier von fünf FälIen die Gläubiger vötlig leer
ausgingen. Nur bei 2 319 eröffneten Konkurs-

Jahr
der
Eröff-
nun9

I ) Soweit bis Ende des dem Eröffnungsjahr foI-
genden Jahres abgewickelt.

Die Verteilung des Vermögens erfolgt nach der
in S 51 KO festgelegten Rangfolge. Die bevor-
rechtigten Konkursgläubigerl ), di" Ansprü-
che in Höhe von 820 Mi11, DM glaubhaft gemacht
haben, erhielten durchschnittlich 21,8 * 1237
Mi11. DM) ihrer Außenstände ersetzt. Die Mehr-
zahl der Forderungen $rar jedoch nicht bevor-
rechtigt. Von den rd. 5 Mrd. DM erhielten die
Gläubiger nur 4,6 \ (294 MilI. DM) erstattet.
Auf die Praxis bezogen bedeutet dies, daß fast
aIle nichtbevorrechtigten Gtäubiger keinerlei

verfahren erfolgte die gleichzeitige und
gleichmäßige Verteilung des Vermögens der
Schuldner an seine Gläubiger unter Aufsicht
des Konkursgerichtes. Hierbei wurden den
Gläubiqern Forderungen in Höhe von 5rB ttrd.
DM anerkannt. Zur Deckunq dieser Schulden
waren nur 530 Mi11. DM an Konkursmasse
vorhanden. Dazu zählen neben den allqemein
bekannten Vermöqenswerten, wie Grundstücken,
Ma-schinen etc., auch Patente und Urheberrech-
te, die Geschäftsbücher (auch EDV-Datenträ9er)
und in bestimnrten Fällen auch der Firmenname,
jedoch nicht die unentbehrlichen Gegenstände
des Schuldners sowie dessen Arbeitskraft
(§ 1 Konkursordnung, KO). Für die 813 mangels
Masse eingestellten Konkurse waren unein-
bringbare Forderungen von fast 1,7 Mrd. DM

festgesteltrt worden. Bei den abgewickelten
Konkursverfahren entstanden somit Verluste
in Höhe von rd. 7,0 Mrd. DM.

bevor-
r ech-
t igte

bevo r-
r ech-
t igte

bei
Er Iaß-
ve r-gIei-
chen

TabeIle 3: Finanzielle Ergebnisse der eröffneten Konkurs- und Verqleichsverfahrenl)

De ck ungsquote

bei Konkursen 3)
n c

1970
1975
1 980
1981
19 82
1983

1 431
5 297
3 454
5 075I 576
8 157

183
s00
33 5
334
846
9r 0

I 248
4 797
3 119
4 7417 731
7 247

I 109
4 3642 984
4 67s
7 504
5 98'l

964
3 167
2 326
3 481
4 929
5 314

145
1 197

657
1 194
2 575
1 66't

'l 45
434
136

66
227
266

43,5
32,7
32,1
32,9
25 ,1
21 ,8

39,8
39 ,2
37 ,0
43 ,3
44,3
58r 8

Forderu n

2) Nach Eröffnung mangels Masse eingestellte
Ve rf ahr en .

3) Mit Masse.

Entschädigung erhielten. Die durchschnittli-
chen Schulden je abgewickelter Konkurs belie-
fen sich - wie aus Tabelle 4 hervorgeht - auf
2,4 Mi11. DM, die durchschnittlichen Verluste
betrugen 2,2 l4iI1. DM. Die durchschnittliche
finanzielle Bedeutung der Konkurse entsprach
damit 1983 der des Vorjahres.

Das gerichtliche Vergleichsverfahren, mit dem
ziel der Sanierung des Schuldners, hat nur noch
geringe Bedeutung. Mit der Annahme des Ver-
gleichsvorschlags (bei gteichzeitigem ErIaß
eines Teils der Schulden) wurden 88 eröffnete
Vergleichsverfahren beendet. In weiteren sechs
FäIIen wurde insofern Einigung erzielt, als

4
2
5
3
5
4

5
3
8
4
1

6

1 ) Dazu zähIen vor allem: Arbeitnehmer,
Bundes-Staatskassen, Gemeinden, Kirchen undSchuIen, Ärzte, Apotheken und die Kinderdes Schuldners.
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die Schulclen gestundet wurden, bei l2 eröff-
neten Vergleichsverfahren wurde ein Ansöhluß-
konkurs erforderlich. Von den bestehenden For-
derungen bei den Erlaßvergleichen in Höhe von
645 Mi 11. DIr{ mußten den Schuldnern nur 266
UilI. DM erlassen werden. Dadurch ergibt sich

eine verhältnismäßig hohe Deckungsquote von
58,8 t. Dieses Resultat ist hauptsächlich auf
hohe Forderungen gegen eine Firmengruppe zu-
rückzuführen, die jedoch ihren GIäubigern ein
gutes Vergleichsangebot machen konnte, also
hervorragende Aktiva besaß.

TabeIIe 4: Durchschnittliche Schulden und Verluste bei Konkursen und Erlaßvergleichen
( je abgewickeltem Verfahren)

I 000 DM

Jahr der Konkurse Er 1aßve rg le iche
Eröffnung n nk u isve r Iu st u

19?0
1975
1980
l 981
I 982
1 983

1 ) Einschl. der nach Eröffnung mangels Masse
eingestel Iten Ve rf ahren.

2.4 Insolvenzverluste Wi rtschaftsbe re ichen,
Alter und Rechtsformen der Unternehmen

Von den 7,2 ltlrd. DM Verlusten bei den abge-
wickelten Verfahren wurden 90 t (5,5 Mrd. DM)

durch Unternehmen verursacht (Siehe Tabelle 5).
Die restlichen 700 Mi1I. DM entfielen vor aI-
lem auf natürliche Personen (rd. 520 MilI. DM)
und Nachlaßkonkurse (180 Mi11. DM). Die finan-
ziellen Ergebnisse der beendeten Unternehmens-
insolvenzen (al-so ohne Berücksichtigung der
mangels Masse abgelehnten Verfahren) können
nach WirtschaftszweigenrRechtsformen und AIter
der Unternehmen aufgegliedert werden. Die
größten Verluste entstanden durch die Zah-
Iungsunfähigkeit von Untcrnehmen, die zumVerar-
beitenden Gewerbe zählen. Diese Forderungsaus-
fäIIe von 2,5 Mrd. DM entsprachen nahezu 40 t
aIler Verluste durch Unternehmen. Durch
Dienstleistungsunternehmen sowie durch freibe-
rufliche Tätige wurden 1,5 Mrd. DM und durch
Handelsunternehmen 1,1 Mrd. DM an finanziellen
Schäden verursacht. Den G1äubigern von inso.I-
venten Bauunternehmen wurden finanzielle Ver-
Iuste in Höhe von 570 MiIl. DM zugefügt.
Gleichzeitig.wurden jedoch die höchsten
Deckungsquoten von 27 * für bevorrechtigte und
3,9 t für nichtbevorrechtigte Forderungen bei
Unternehmen aus dem Verarbeitenden Gewerbe er-
zieIt. Die geringsten Aussichten auf g{ieder-

n e ver us

erlangung wenigstens eines TeiIs ihrer Außen-
stände hatten die cläubiger von zahlungsun-
fähigen Bauunternehmen (16 t für bevorrechtig-
te und 0,9 t für nichtbevorrechtigte Forde-
rungen).

Die durchschnittlichen Verluste der Gläubiger
von zahlunqsunfähigen oder überschutdeten Un-
ternehmen aus dem Verarbeitenden Gewerbe be-
Iiefen sich auf 3,7 Mill. DM und aus den
Dienstleistungsbereichen auf 3,0 Mi1l. DM.

Etwa halb so hoch sind die Verluste je Ver-
fahren durch Bauunternehmen (1,4 Mi11. DM)

und Handelsunte rnehmen ( I ,6 Mi 11. DM ) .

Die Amtsgerichte machen auch Angaben über
das A1ter der Unternehmen. Dabei werden
Unternehmen, die vor weniger als I Jahren
gegründet wurden, aIs "jüngere" und
Unternehmen, die 8 Jahre und 1änger
bestanden, aIs "ältere" bezeichnet.
Jüngere Unternehmen geraten zwar viel
häufiger in Zahlungsschwierigkeiten, jedoch
ist der finanzielte Schaden sehr viel 9e-
ringer als bei äIteren Unternehmen. Ande-
rerseits sind die Aussichten, wenigstens
einen Teil ihrer Forderungen ersetzt zu be-
kommen, für Gläubiger, die mit jüngeren Un-
ternehmen zu tun haben, sehr viel geringer.

659
1 792
1 577
2 022
2 451
2 398

609
1 705
1 452
1 907
2 252
2 229

I 048
3 512
3 476
I 840
4 441
7 329

531
2 136
2 190
1 044
2 473
3 023
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Schon'bei der Entscheidungr ob das Verfahren
eröffnet werden kann, wurden von 9 095 Kon-
kursanträgen gegen jüngere Unternehmen 7 302
oder 80 t mangels Masse abgelehnt. Bei den
älteren [rnternehmen wurden von 2 639 An-
trägen 1 561 oder kanpp 60 I abgelehnt.
In diesen Fä11en, in denen die Verfahren
abgelehnt werden, erhäIt der Gläubiger
keinerlei Entschädigungen vom Schuldner.
Im weiteren Ab1auf wurden die Verfahren
gegen 406 jüngere ond 221 ältere Unternehmen
!{egen zu geringer Vermöqenswerte eingestellt,
so daß letztlich 85 t der Konkurse von

Unternehmen und Freie
Berufe sowie übrige
Geme in schuldne r

jüngeren und etwa zwei Drittel von älteren
Unternehmen masselos hraren. Bei 1 039 Kon-
kursverfahren mit Masse, 406 mangels Masse
eingestellten Konkursverfahren und 32 Erlaß-
vergleichen ( zusammen 1 477 abgewickelte
Verfahren) jeweils gegen jüngere Unternehmen
entstanden cten Gläubigern Einbußen von
3,2 Mrd. DM. Bei 975 abgewickelten Verfahren
gegen äItere Unternehmen waren es
3,3 Mrd. DM. Im Durchschnitt fügten jün-
gere Unternehmen ihren GIäubigern 2,1 MilI.
DM an Verlusten zu, ä1tere Unternehmen
dasegen 3,4 Mil1. DM.

Ve r 1 usteje Verfahren
1 000 DM

TabeIle 5: Finanzielle Ergebnisse von 1983 eröffneten Konkurs- und Vergleichsverfahren
nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen und AIter der Unternehmen

Wi rtschaftszweige
Re cht s fo rme n
Alter der

Unternehmen

| 3220

Insgesamt

8 157

Unte rnehmen

910 7 24'7

5 539
758

2 251

Zusammen . ....
dar.: Handwerk

Verarbeitendes Gewerbe
Baugehre rbe
HandeI
Dienstleistungen von
Unternehmen und Freien

2 452
485

7 410
832

1 477
975

58
52

nach Wi rtschaftszweigen

217
'l 55

nach Rechtsformen

620 730 37

nach dem Alter der Unternehmen

677
470
675

2 766
703

1 350

236
36

226

5'l 1

119
1 758

833

2 s30
667

1 124

3 737
1 419
1 665

I 541
6'77

16
89

87 1

74
2 667'I 563

Be rufen 30
56übr ige Vli rtschaf ts zwe i_oe

Einzelunter.,.h."n2 ) - .
Pe rsonengesel lschaf ten

(oHG, KG)
dar.: GmbH & Co. KG . .
Geselfschaften m.b.H.
Übrige Unternehmen . ..

bis unter I Jahre
8 Jahre und mehr

Zusammen

695 1 123

502
355'r 310

20

80
66
86
11

433
320
369

32

2 147'I 545
3 117

579

77
55
19
95

42
43
23
28

25
18
34

6

337
534

Natürliche Personen, Nachlässe und sonstige Gemeinschuldner

| 768 74'l 40 708

32
33

35
38 21

18
2 181
3 403

922

2) Einschließ1ich nicht eingetragener
Unternehmen anderer Rechtsformen.

Anzahl

Abgewi cke lte
Verfahren 1 )

Fo rde r ungen Ve rluste

1 ) Ohne Stundungsvergleiche
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Die Verluste, die die Gläubiqer durch insol-
vente Unternehmen mit der Rechtsform einer
GmbH erLitten, beliefen slch auf 3,1 Mrd. DM.

Personengesellschaften, die 1983 in Zahlungs-
schwierigkeiten geraten sind. fügten ihren
Gläubigern Einbußen von 2,1 Mrd. DM zu. Die
G1äubiger von Einzelunternehmen und nicht
eingetragenen Unternehmen mußten 700 I'1i11.
DM als Verlust abschreiben.

Die durschschnittlichen Insolvenzverluste,
die ein Unternehmen verursacht, betrugen
1983, wie im Vorjahr, 2,'7 Ylil-l. DM. AIIe
Gesellschaften mbH zusammen bereiteten ihren
G1äubigern zwar den höchsten Verlust, die
finanzielle Schädigung je Verfahren liegt
jedoch mit 2,4 MilI. DM unter dem Durch-
schnitt. Durch Personengesellschaften ent-
standen im Durchschnitt 4,3 MilI. DM an
Verlusten, durch die 15 Aktiengesell-
schaften waren es sogar 38 MilI. DM.

2.5 Nachmeldunq 1982 und voraussichtliche
rluste 1 984

Von den 1982 eröffneten Insolvenzverfahren
waren Ende 1983 rund 84 t abgewickelt ge-
wesen. Im Laufe des Jahres 1984 wurden wei-
tere 258 Verfahren beendet, durch die noch-
mals Verluste von 730 I'{iII. DM entstanden
sind. Damit sind bei 90 S aller 1982 eröff-
neten Insolvenzverfahren Verluste von 8r5
Mrd. DM eingetreten.
Im Jahre 1984 wurden 16 760 Insolvenzfä11e
gezähIt, von denen nur 3 934 eröffnet wurden.
Bereits zum Ende des Eröf.fnungsjahres stand
bei mehr als der Hälfte (2 066) das finan-
zie1le Ergebnis fest. Für diese Verfahren
wurden die Verluste mit 4,0 Mrd. DM angege-
ben. Für die mangels Masse abgelehnten Kon-
kurse waren die Einbußen mit weiteren
4,4 Mrd. DM beziffert worden. Unter Zugrun-
delegung dieser Ergebnisse dürften die Ge-
samtverluste 1984 etwa dieselbe Höhe er-
reichen wie 1983.
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1 F!I{AiIZIELLE ENGEBNtSSE VOil I9A3 EROEFFiEYEI{ UIO BI3 ENOE I9" ABBEWTCKELTEI{ KONKURS. UilO VERGLETCH3VEPFA'.hEX

[{ CH RECH?SFORTCI UilD AL?ER DER U]ITERilEHTGil

"'::l:::""
ALTEF OER UI{TERI{EHi/EI{

Il{s-
GESAI/IT

OHI{E
lr4ASSE

1)

S?Uil.
llur{Gs-

I
I ERLASs
I

NACH.
R I CHT-
LICH:

AN.
SCHLUSS

t r,ts -
GESAMI l{ lcHT -

BEVOR.
RE CH.

TI 6Y

ERLASS-
VER.

GLE tCHE

ABOEü'I CKELTE VERFAHREI{

VEPGLE t CHE

VERGLE ICHE sE 2l

ANZAHL

ANGE'JELDETE

XO]tXUR§E
i,II Y MASSE OHTE MA33E I }

N ICHT-
BEVOR- BEVOR.
RE CH. RECH

T tGT TtGT

IOOO t tl

I(ONI(URSE

MIT
ir/rssE

gEvoR -
PECH-

?IGT

UI{TERNEHIIIEN UNO FFEIE BERUFE ....... 2'57 1741 627

UNO FNEIE BERUFE

5

f,ACH RECHTSFOPNIEX

15

t6

22

1a

26

t

1

8l 1r 7.09955 761251 a56321r 25566A 12013a5 62AaAO

I{ICHI E INGETRAGENE UNTERNEHTTGN

E I NGETRAGENE E I NZELUNTERNEHIiIEN

OFFEilE HAI{OELS -U. KON4ANO I TGES.

OARUNTER: GtrtH t CO. KG ...,. .

GESELLSCHAFTEN MrB.H. ...,....
AKTIENGESELLSCHAFTEil, EIilSCHL

E INGETRAGENE GENOSSENSCHAF TEN

SO}JSTI6E UNTEEINEHMEN

237

162

372

2?O

960

10

116

?1

106

71

12r

a

27 319A

459467

e5aooa5

1A66aat

3aa5g35

604026

342

2362

24076 r 50ao6

39451 235502

2a5A2A 1576922

471372 11ao30a

372633 2176497

78996 41 7A55

aa66

75355

50457

257 a?

1 r 3487

5569

I OOa6

1?665

29 3745

26246n

267.99

19143

362

X6AA

364

252

50a

356

1 312

16

I

76

979

19rI

79760

9r B7a

410733

e661 56

!331 r 9

a6a51

3AA

2

2

NACH OEM ALTER OER UilTERXEHMEil

BtS UXTER 6 JÄHRE ALT

A JAHRE UIIO AELTER ..

1 039

706

406

221 4

32

49

335773A

3652r 21

341346 2207037 77999 5B7a8A 300Aa2

376903 2356154 1773G9 613da7 3276389

UEBR IGE GEME TNSCHULOilER

UEBRIGE GEMEINSCHULOilER ZUSAiN4EN ..,
NATUERLICHE PERSONEil

OARUilTER : GESELLSCHAFTEF

NACHLAESSE

DARUNTER: EHEMALI6E UNTERNEHMEN ..,,
SOT{ST I GE GEi,IE I I{SCHULONER

769

213

26

645

73

1t

576

124

r9

443

a

1392a

9065

779

4359

r57

500

I 96321

175126

37376

r aa65

656

2030

186

8a

6

100

9

2

7170d7

5a l 428

1 0739{

491 472

a5939

I 4187

37367

31 450

5039

23498

1 to11

2019

r 6506

r 0553

5l

r8a9

I 6ag

41 04

162969

3ta93a

634 {9

1 a260r

6499 6

553.

I ilSGESAMT 3226 231 I 413

I NSGE SAMT

6 6A a2 d136942 A1A51A 5026160 269192 1397666 6aa965

,I VEPFAHREil, OIE NACH EROEFFilUNG EINGESTELLT WUROEN, WEIL DIE VERFAHREilSXOSTEN NICHT GEOECKT WAREN. . 2) EROEFFilETE VERGLETCHS-
VERFAHREN, OIE NACHTRAEGLICH IN (OI{XURSVERFAHREN UEBERGEFUEHRT T!ruROEN. X'EtL OIE MINOESTVERGLETCHSQUOIE NICHT ERREICHT Ui,.,RDE (SOüIEtT
BEREITS FINAt{ZIELLE ERGEBNISSE VORLIEGEI'1, StNO OtE§E UNTER XOi{XURSEN NACHGEWIESEI{).
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t FtI{AilZIELLE ERGEE'{ISSE VON I9E3 EFOEFFTETEi' UI{O 8I3 ETDE I96' AEGEII!CXEL?Eil KOI{(I.,FS. UilO VEFGLEICI{3VERFAHRET

NACH RECHT3FORM UNO ALTER DER UI{YERI{EHi/EI{

TE t LUilG!!IiASSE VERLUSTE

KOTXUNSE MtT TASSE

1000 t ,t

QTJOTEX

ERLASS.
VER.

GLE ICHE 2u-
SAi,lGr{

BEVOR -
NECH -

TIGT

t{tcHT-
BEVOR.
FECH -

TIGI

KOtr -
XURSE

OHI{E
MASSE

1)

ERLASS-
VER.

GLE ICHE
I{ I CHT.
BEVOR -
RE CH.

TtGT

ERLASS.
VER.

GLE ICHE

KOilt(URSE
PEClITSFOPM

ALTER OER UNTERNEHüEil

r{s-
GES iIY

xot{ -
XURSE

Ml7
MASSE

tNS.

eE voR -
RE CH

TIGT

UTTERilEHilEN UilD FREIE BERUFE

UNTERNEHiIEfl UNO FREIE SERUFE ....... 67050l .99307 37129. 5539254 4825155 534527 1290628 1/t56913 257186 22.3 4.7 59.1

NACH RECHTSFORiGN

l{ICHT EINGETRAGE?{E UI{TEPNEHlrlEil .....

E'ilGETRAGEilE ETNZ€LUNTERXEHMEN .....
OFFEilE HAßOELS-U.KOMNOIT6ES. .....

OARUNTER: G0,BH t CO.KG

GESELLSCHAFTEN M.B.H. .

A(TIEilGESELLSCHAFTEN. EIilSCHL. X6AA

ETNCETRAGEilE GEi{OSSENSCHAFTEN ......

SONST I GE UflTERNEHII4EI{

1 aa7a

22919

r 33020

320453

36872.

31 261

r 3a

35

r o606

15136

2545r 9

I 57539

1 90555

24456

3472 234720

7Sl3 il3691e

174501 21a7065

r6291a 15a5991

17A169 3117211

6805 576763

I 3a zaB

' 2327

r 63678

259A27

4566231

ll5at37

2360A76

172407

t 937

I A557 1 16321

2AOOI 231A26

154539 14O7692

1 107€rl 1043356

261 30a 2099567

58094 404309

4666S

1 67 239

a 51 590

291 903

6a7OO6

92020

1 5.7

ro.o

29. a

30. 6

22,9

12,7

8,5
6.9

2.9

2,7

34.5

44,2

39..
62. O

52. O

35.1

617 Ä

9652

1 19244

99951

r o9330

r 2338

2aa

2a l9t3 390 52.7 o.3

NACH DEM ALTER OER UNTERNEHMEN

BlS UNTER A JAHßIE ALT

A JAHRE UND AELTER ..

335390

5342r 1

151955

34735r

164434 322134a 2a39.49 285063 2i5a366

r85a60 33l79tO 2345706 2a9141 2136262

653a67

791 a26

i 1 6108

1 10776

2t .3

23, O

1.9 61 .3

57. O

OARUiltER: GESELLSCHAFTER .,...
ilACHLAESSE

DARUT{TER: EHEMALIGE UNTERNEHITIEN

SOI{STIGE GEIT{EINSCHULOI{ER ......

397 49

20323

ao78

r 6339

51 12

306 5

3204 1

1 5137

4060

1 5692

5465

212

{64295

3302a7

641 26

14o707

77602

?3a 1

aa l 60r

3O3i0AA

61 759

1 32a43

5634O

5530

4796

6365

33

1202

1202

1231

l/a.B

t!.6

39. 2

20.4

20. o

6.3

UEBRIGE 6ETGINSCHULONER ZUSAMEN

XATUEFLICHE PERSONEiJ

1 ) VERFAHREN

7706

a1 88

r6

647

617

2473

707334

521 i 03

103316

175133

79A27

11102

a 679.

26169

3369

1 622a

1 1222

181 1

210244

I 6a491

3Si55

23224

I O23

25 30

A €.7

39.7

36, 3

35. O

35. O

70. o

3.3

2.3

€,2

3,7

o.1

I NSGESAMT

tNSGESAiTT ... 9r0350 5313a6 379002 7215692 53',t3a50 5A1321 4732129 166?138

OtE NACH EROEFFI{UI{G EII{GESTELLT ünJRDEI{, I!'EIL OIE VERFAHREI{SKOSTEN NICHT GEOECKT YIAREI{.

266944 a a.e 64.8
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2 FTNAIIZIELLE ERGEBNTSSE VON I963 EFOEFFIIEIEil UilD BtS ENDE I9E' ABGETYICKELTEN KOT(URS. UNO VERGLEICHSVERFAHREI{

NAC}I IYIRT3CHAF T3ZüIE I GEN

CXEL VERF

i,ACH -
R T CHT.
LICHI
Ail-

ERLASS. SCHLUSS.

A!6EIIELOETE FOROERUI{GEI{

I(OtrKURSE
M'T PIASSE oHr{E MASSE r )

rooo uil

(ONKURSE
I{Uif,rER

OER
wz 1979

U'tR'SCHAF TSGL I EOERUNG
I KUR ZBE ZE I CHilUNG I

tNS.
GESAMT

lNs-
GESA'47

(ONKUR
sE 2)

BEVOR -
RECH.

TIGT

NICHT.
BEVOR.
RECH.

TIGT

BEVOR.
RECH-

TIGT

NICHT
BEVOF
RECH -

TIGT

EFLASS
VER -STUI{-

OUNGS- I CHEMIT
MASSE

OHNE
MASSE

1)

AN ZAHL

o LAiiO-U. FORSTWIRTSCHAFT
F I SCHERE I

LANT,IT I RTSCHAFT
OARUNTER:

ALLGEM.6ARTENB U .......
GEWERBL. GAEFTIIERE t U.

T I ERHALTUNG
DARUNTER:

GEWERBL.GAERTNEREI .....

45466

101 27

441

250 65

1917 7

10551

33

26257

51 aO

297

r o804

5062

1 0290

23

32

a

I

20

16

3

1

68r

11

11

35

32

27

3

2

46

182

a9

a

31

3

114

17

13

35

16

147

20

B2

1

to

34

22

7

1

12

9

2

1

480

7

7

26

25

20

17

2

1

3!

138

35

72

7

21

3

a6

37

10

27

12

90

7

49

s

25

to 6636

4642

117

157 4

1454

370

to

290627

1711

171 1

6661

50 61

952A

aa9 3

5a6

a5

23693

99443

1 3aOl

7 85.1

1r79

5340

942

36141

106!5

3644

1 5300

667 I
39251

4 352

17635

aoo

2660

13611

2460

5

1 0533

300

542 38 r

2220

2220

10492

1 0692

49357

47905

1073

379

61a7

7 3637

29745

4r268

315

2264

o14
o3

ol

o31

o5

o7

200

2e3A

2450

1

i 0233

1021 1

ENERG I E. U. WASSERVERSORG.
BERGBAU.

FORSTW I RlSCHAF T

F ISCHERE I, F ISCHZUCHT

HOLZBEARBE I TUNG .

2
20

21

22.

227

25

450.259 1

?aa - 245
219 1

246 - zaB

6 2765754

45751

457 61

1 92132

1 43432

a 07559

1 00863

502r

1 675

3367 16

3 731467

1 99525

2 566943

7731

53734

4034

297 629

1 a67 43

t 6452

4977a

12660

511423

79666

337993

aooo

1 0655

79009

1 7 22330

6243

6243

531 {1

151a1

4336A

39061

3282

1 0r5

30a902

5365aO

525r r

429456

616t

44956

3052

209539

r o3756

1 0804

64563

3041 6

204 41 3

27 139

1 1 2666

3200

7049

54039

1 4 4293

1 6aO4

1 6404

2981

2961

a6t I
4332

120

166

1514

r oo56

3A27

5096

76

r o57

5S90

3356

334

1 392

504

61128

6909

75r13

6591 5

19143

r9ra3

1 a657

1 a657

642

672

1 765

r 461

12171

I 2060

111

171

3

3

5

11

I
1

12

39

15

14

I

a

3

7

51

30

23

210
22

CH€M. tNOUSTRtE USW,
T4INERALOELVERAEIB. .,...,,

OARUNTER:
CHEMTSCHE TNOUSTRIE .....

H. V. KUNSTSTOF F -
U. GUWIWAREN

OARUNTER:
H. V.XUNSTSTOFFWAREN .....

GEW. U. VERARB. V. STE ITEN U.
EROEN, FE!NKERAMIK, GLAS ..
GEW. U. VERARB. V. STE I NEN

U.EROEN(OH. SCHLEIFM, ) ..
F E I NXERAM I K . H. V.

SCHLEIFMITTELN

221

26

223

226

2Ä

21O - 241 STAHL-U. LEICHTMETALLBAU

242
2a3,249 5

H.U. VETIARB.V.GLAS ....
METALLERZEU6UNG U.

.EEARBE ! TUNG
STAHL -, MASCH INEN-IJ. FAHR

ZEUGBAU. H. V, AOV-EITR.

H. V. EBM-WAREN
H. V.MJS IK INSTRUM., SP IEL

WAREN. FUELLHALTEIIN U5W
HOLZ.,PAPIEßI-

U. DRUCXGEWERBE

USCH I NENBAU
H. V. BUEROMASCH I NEN , AOV.

GER ETEN U, -E IilR. USW . . .
SIRASSEilF AHR ZEUGBAU,
REP.V.KFZ USW .,........

F AHR Z EU GSAU
I OH. STRASSENF AHR ZEUGBAU )

ELEXTROTECHN I K, FE I NMECHA -
NIK.H.V.EBM-WAREN USIY ..

ELEKTROTECHNIK, REP. V.
HAUSHALTSGERAETEN ....,.

FEINMECHANIX,OPTIK,
H,V.UHREN USW ...,......

3

252 - 2aÄ
2594-
259 7

256
257 - 254

aa29{

27535

3.6 6

9213

5058

1771 42

3972C

127261

3

260

261
261

265

260

269

ZELLSTOFF - , HOLZSCHL IFF.,
PÄP I ER -U. PAPPEER ZEUGUNG

PAP I EP.
U. PAPPEVERARBE ITUilG . . .

ORUCKERE I ,

VERVIELFAELTIGUNG,....
REP, V. GEBRAUCHSEUETERN

A.HOL2 U.AE.

3

54 59

r 140

3294

30{

2a

9A

2004

426

9327

II VEPFAHEIEN. OIE XÄCH EROEFFNUilG EIilGESTELLT MJROEN, WEIL OIE VERFAHRENSXOSTEN NICHT GEOECXT WAREN. .
VERFAHREN. OIE NACHTRAEGLICH til KON(URSVERFAHREN UEBERGEFUEHRT ruROEN, WEIL OIE MITOESTVERGLEICHSOUOTE
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43{ EH.M.EINR.GEGENSTAENOEN,

E LEKTROTECHN. ERZEUGN. USV{
EH. M. F AHFI zEUGEN , FAHRZEUG -

TEILEN U. -REIFEN ,,.....

72AO

2922

430

1352

I451

3066

714

431

2629

2603

I 396

1 395

120?

1 207

48.4

37,6

62.4

35.6

35. O

36. O

35. O

35. O

36. O

iliEEFa,.rneru. DIE NAcH ERoEFFNUNG EINGEsTELLT ruRoEN

VERKEHR, ilACHRICHTEN.
UEBERMI TTLUNG

VERKEHR,NACHRTCHTEN.
UEBERMITTLG, IOH. SPED.USW I

OARUNTER:
STRASSENVERKEHR.

PARXPLAETZE U. -HAEUSER .
SPEOITION, LAGEREI,

VERK€HRSVERMITTLUNG .....
OARUNTER:

SPEOITION, LAGEREI .......
REISEVERANSTALTUNG U,

. VERM I TTLUNG

3993

1 358

1 334

2635

1? 71

aoo

2590

606

546

1 984

1120

aoo

1 403 2151 12 20463a 43281 t 61 350 7g7e

752 171A4 lootg 1453 4556 5769

?52 15329 97aA 1398 4316 5219

651 197928 194612 A1828 152764 2aO9

651 190518 197912 41537 1462a5 1499

- 5358 4758 291 446? 51 0

WEIL DIE VERFAHRENSKOSTEI{ NICHT GEOECKT WAREN.

551

13,7

2,3

2.2

11.6

-17 -



2 FIITAßZIEI.LE EPGEBiltSSE VON I9A3 EROEFFf,ETEN UNO BtS EI{OE 1944 ABG€WICKELTEil I(O]I(URS. UND VERGLETCHSVERFAHFE'{

ilACH WIRTSCHAFTSZWE IGEN

ABGEI!'I CKELTE VERFAHREN AI{GEi/ELOETE

NACH-
R I CHT-
LICH:

AN-
It{s-

GESAUT

I(ONKURSE
ilIT MASSE OHXE MASSE ,I )

ilUWER
OER

VtlZ 1979

W IRTSCHAF tSGL I EOERUilG
I KURZBEZE I CHNUNG I

tNs-
GESAMT N ICHT

BEVOR
EIECH -

TIGT

BEVOR
RECH.

TIGT

N ICHT'
BEVOR,
RE CH.

TtGT

ERLASS-
VER-

GLEICHE
STUN.
T]t,NGS.OHNE

tüssE
1)

KOTIKUR-
sE 2)

VERGLE ICHE

VERGLE I CHE

ERLASS- scHLuss- BEVOR -
RECH -

TI GT

At{ZAHL r ooo II,t

KONKURSE

MIT
MASSE

KREOIT INSTITUTE,
VERSICHERUilGSGEWERBE . 416

12

511

95

17

1

9

25

212

1A

119

2447

769

3226

11

3

a

356

59

12

97

1A

174

I
3a

a6

17 41

575

23t I

65A490

200655

11792 513107

700 192278

Taaa

7888

4 3799

a 3799

50

6a
65

7

?1
73

7S9 3

72 ,75 ,

77,19

794 1

794 5

797

VERSICHEFIUNGSGEWERBE ....
M. D. KREOIT-U. VERS. GEU'ERBE

O I EilSTLE I STG. V. UXTERNEHMEN
IJ. FR. EERUFEN

GEBAEUOERE IN IG., ABFALL-
BESE ITT6. U. A.HYGIEN. E I NR

XREOITINSTITUTE

HANDYfERK IilSGESAMT ....,.

BAU6EWERBE

BAUHAUPTGEWERBE

AUSBAUGEWERBE

36A024 1 1092 3531 29

735 1

74

o-7
2

24

25

26

?7

2A /29

6

31

5

63

6

16

31

627

146

gr 3

OARUNTER:

131

39

12

6

12

3

1

ao

51

29

6

6

432205

364 r 85

l ao?57

528Ar

7 2524

45694

I 2354

347092

2A6253

60a39

86566

30024

233S

1 2?347

7a09

,1651

167

1172

239

44375

11256

7 zao1

934

19237

15173

7 61251

57367

8, A6,i A

1 21 499

59846

31 0.O

64a1

621 7

i 09,t o

746

51 225

40046

11179

7093

2697

634

498391

2297 1 
^

88 330

39322

30307

3r 952

10650

19al34

1 6292A

31 206

554 30

17t13

1 7oO

11131

93iaa

2326

801

4485

656

11P

302A9

27352

2937

137 6

31 12

1 1923a

51 303

9224

3707

24531

191 4

799

3661 2

it 35 67

I 5045

a767

1572

{491 0

I 3978

9633

4r 3

2684

262

GASTGEWERBE
WAESCH., KOERPEFIPFL6.U. A.

PERSOENL. O T EI{STLE I STG.
DARUNTEP:

142

33

1737661

42549

6665

900

11436

4AAa

426034

,968 I 1

1226245

12111

3A 54 2A

702943

7aoga55

7t?o87

al 5694 2

96574 1

5 3A25

2700

733

6670

3521

238137

57454

660AAA

4993

217 09 6

34 560 4

156321 I

4 62969

502 51 AO

468

117

5 7AO

606

25852

25{

3671

21 063

255568

I 3924

269192

2706

101 1

t04521

1 5294

23017 2

592 6

1 44224

55668

1 201345

I 963?1

1397666

l3

5

HANDWERK

- 17

-6

-1

I

-2
-1

337 27

867

z23

3601 1 4

r9313

2091

250932

1 173

I 3225

I 1801

235532

2200

2331 75

62A4AO

t 5506

644985

2

11

1

12

75
7B

VERLAGSGEWE.RBE
OIENSTLETSTUNGEN F.

UNTERNEHMEN
OARIJNTER:

VERi&EGENSVERWA LTUN6
(OH.BETEILIGUXGSGES. ) .

UEBR. OIENSTLEISTG. V.
UNTERNEHMEil U. FR.BERUFEN

DARUNTER :

}DHNUTIGSUNTERNEHMEN ....
GRUNOST. -U.rcHNUNGS.

VERWALTUNG U. AE, . . , ,. .
BETEILIGUNGS-

GESE L LSCHAF TEN

o-7 ALLE IIIIRTSCHAFTSBERE I CHE

UEBR.GEMEINSCHULDNER .....

I NSGESAMT

a,!

7

AB

VERAEIE. 6EWERBE
OARUNAER:

STAHL -, MASCHINEN.U. FAHR.
ZEUGBAU. H. V. AOV-EINR. .

ELEXTROTECHN I X, FE I NMECHA
NIK,H.V.EBM-WAREN USW .

HOLZ.,PAPIER-U.
OFUCKGEWERBE

LEOEP., TEXTIL.U.
BEKLEIDUT{GSGEWEREE .,..

ERNAEHRUNGSGEWERBE ,

TABAXVERARBEITUNG .....

485

1'46

43

27

40

I

6

244

156

aa

60

30

337

101

30

20

26

5

5

457

100

5a

51

23

5

I 2432

12360

172

I 9900

2200

3

7

530

31

HANOEL .
O I EilSTLE I STG. V. UNTERNEHMEN

U.FR.BERUFEft ..,...,....;

O.1.5, 6 UEBR.WIRTSCHAFTSBEFIETCHE

1) VERFAHREN, OtE NACH EROEFFITUNG EINGESTELLT $ruFOEN. WEtL OtE VERFAHRENSKOSTEN NICHT GEOECKT WAREN. - ?I EROEFFI{ETE VERGLEICHS.
VERFAHREN, DIE NACHTRAEGLTCH tN XONKURSVERFAHREN UEBERGEFUEHRT Y{URDEN, WEIL OTE MINOESTVERBLETCHSQUOTE NICHT ERREICHT IWROE (SOWEIT
BEREITS FTNANZIELLE ERGEBNISSE VOEILIEGEN, SINO OIESE UNTER XONKURSEN NACHGEWIESEN).
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2 Ft[AI{ZIELLE ERGEBNTSSE VOT{ 1963 EROEFFTEIEI{ UNO BtS EITOE i984 ABGEII'ICI(ELTEN XOI{XURS. UXO VERGLETCHSVERFAHREN

I{ACH U'IRTSCHAF TSzü'E t GEN

VERLUSTE fIUO TEil

KON(URSE }IIT MASSE KO?{KURSE
ilurrilER

OER
tlrz t 979

WI RTSCHAF TS6L I EOEPUNG
I XURZEE ZE I CHilUilG }

iNs-
GESAMT

xoil-
KURSE

MIT
UASSE

VER -
6LE I CHE zu-

SAWEN
BEVOR
RECH.

TIGl

NICHT
BEVOR
RECH.

TIGT

(oN -
XURSE

OHNE
USSE

1)

ERLASS.
VER -

GLE I CHE BEVOR
RECH -

T I6T

NICHI
BE VOR
RECH -

T IGT

ERLASS.
VER.

GLE ICHE

tNs-
GESAMT

1000 DM I

6

60

61
65

7

71
73

l(REO I T t NST I ?UTE ,
VERSICHERUilGSGEWERBE . 3ao3

KREOITTilST ITUTE . ..

1aoa22

1 38061

1 a?361

I 35300

2? 61

2761

a167 5A

52AO5

4o9638

57 678

Saat 4o4397

- 4767A

312?

6127

53. A

100, o

24,7 35.O

70. o 35. O

735 1

7l

217128

8r03

173

65

5.9

16.

I 6.65

r 5aol 3

412

1634

!1 30

152967

aao

I 51 554

22.5

32,0

9.1

26.3

21.8

3A.A

19.1

1.8

1.7

5.9

o.5

2,9

1,.

o.6
o.6

o.2
1.7

o. t

o.B

2.t

1.7

3.3

4,6

4.5
1.O

4.1

o.5
o.4

2,7

1.5

VERSICHEFIUNBSGEWERBE .....
M. O. KREO I T. U. VERS. GEWERBE

VERB,TAETIGKEJTEN .....,.

D I EilSTLE I STG. V. UNIERNEHMEN
U. FR. BERUFEN

355963 3521 60 5.4,l 346719 3803

393a.1

?ol 80

231 1

9?919

?63

63. O

35.1

12061 12061 50.9

75
7A

72 .75 .

6430

191671

271

r1358

175178

2 300

3A707

271

10476

2361 4

1 540733

74486

6192

435

i o6a7

4? 24

409573

903S1

1 034571

1 4840

375070

5 2 7AO5

91095

47 60

1 500

123

722

101

344O3

9047

r9209

709

11609

31 636

534527

.679r

58 1 32r

96247A

44743

2678

?1?

647 1

3495

25 5A 7A

577 23

6454?3

4951

21 1246

336627

!29062A

a41501

4732129

3594

. 1126

I i o30t

I 5900

25 632 1

51 60

1 47994

77731

I 45691 3

2102a5

1 6671 58

35.O

35.O

64.7

859 I

7 C71

4355s

13ZO

61611

257 166

a79A

264961

3 53{

2aa

I 610

131

Taza

7 269

246

r1950

1 320

18. 3

23.7

19. ?

33.3

20.4

789 3

7

2A /29

3

30

31

WAESCH., KOERPERPFLG. U. A.
PERSOENL.OIETSTLEtSTG. .

OARUilTER:
FR I SEURGEWERBE

GEBAEUOERE INIG., ABFALL -
BESEITIG.U. A.HYOIEN. E INR

VERLAGSGEWERBE ...,..
OIENSTLEISTUßGEN F,

UNTERNEHMEN
OARUNTER:

vERlvE E GE NSvERWA L TUNG
IOH.BETEILIGUNGSGES

UESR. OIENSTLE ISTG. V.

59115

7691

173

65

549

164

11831

1 053973

5354 3

t 178

435

7 293

359 6

290 5A.

55ArO

694 68?

5550

2256 55

3644 63

79.
794

797

1

OARUNTER:
rcHNUNGSUNIERNEHMEN
GRUNDST, -U.$'OHNUNGS

vEFlwaLTurIG u. aE. ,
BETEILIGUNGS.

GESELLSCHAFTEN ...

BAUGEWERBE

BAUHAUPT6EWERBE

AUSBAUGEMRAE.

40. o

65. O

59. r

a 5.7

54. A

1.9

6,3

2.1

63. O

40. o

ao.o

50. o

o aLLE WTRTSCHAFTSBERETCHE . A70601 499307 37129a 6539254 4A25155

UEBR. GEME I NSCHULONER 39749 320.1 770A 70733a {86295

I NSGESAMT 910350 53134A 379002 7?46592 5313450

OARUNTER: H A N OW E F K

7 HAilItr{ERK INSGESAMT

22.3

14.6

21,4

o 7. 05.

39i 29

21143

6322

5736

33G7

1032

22323

I Aga7

3336

HANOEL .. 10A23
D I ENSTLE I STB. V. UNTERNEHMEN

U. FR. BERUFEN 1 7O3

OARUNTER I

STAITL -, MSCHINEN.U. FAHR.
ZEUGBAU, H. V. AOV.E!NR. ..

ELEKTROTECHN I K, FE I NMECHA.
NIK,H.V.EBM.WAREN USW ..

HOL2., PAP IER-U,
ORUC(GEWERBE

LEOEFI., TEXTIL.U.
BEKLEIOUNGSGEWERBE,....

ERNAEHRUNGSGEWERBE .

TABAXVERARBEITUNG ......

42072

31 291

1 A9tÄ

6157

1562

323G

1032

1701 6

1 3496

3r 20

zBa 3

423

76

rl96t4

46362

66446

423?7

1 1322

32 17 69

267 2 66

57503

777^3

24321

2262

1?969

3124

2772

767a

723

3670A

2a433

s27a

1 470

?a 67

547

86457

366?A

29090

3r 952

95al

1 9t 535

1 60545

30990

551SO

r 6a20

r 675

11554

Ssoa

33t16

2670

9ra

aa90r

7091 9

17942

61 43

7711

25. r

35.O

39.2

15,7

3r.o
2A. O

7.O

17.O

17 .2

20.6

3t.o

3.9

a.o

21982 7581 51 567818 7964S a67930

7AÄ3 325056 236276 33645 222620

1 53405

50617

26924

6133

1,7

2.5

a4.9

66. I2

24

z5

26

27

61 99

r65

a o71

t31

5 307

509r

216

7950

8AO

1 0Ä 426

394O5

3i462

396?6

10404

2283^3

1 8907A

39265

59650

192A7

2262

11 .2

a3,I

39.9

40. o

4
7

O. 1,6, 6 UEBR.WIRTSCHAFTSBEREICHE 7ß

1) VERFAHREN. OIE NACH EPOEFFI{UI'IG EINGESTELLT ruRDEN, WEIL OIE VERFAHRENSKOSTEN NICHT GEOECKT WAREN
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3 tI{SOLVENZVEFFAHPEI{ iIACH RECHTSFORIUEil, ALTER OER UNTERNEHiiEI{ UNO FOFDEFUXoSGROESSENXLASSEI{

JAHR 1963

BEAI{TRAGTE KOtr(URSVERF AHREfT

ZUSATTI,IEN

tllsoLvENzEN+1 )

ALYER OEII-UNTERNEHMET1

GFOESSENKLASSE OEF FOFIDERUNG
voN... BIS UNTER ... Ors

MNGELS
MASSE

ABGELEHNTE
KOilXUPS-
ANTRAEGE

OAFUilTEEI:
ANSCHLUSS

XONKURSE

EROEFF ilE TE
VER.

GL E I CHS.
VERF AHEI E N

OA6EGEil:

VOEIJAHP

ABNAHIiE ( - )
GEGEI,IUEBEF

OEM
VORJAHR

RECHTSF ONM zu-{+

EROEF F NETE
VEFIFAHREN

I iISGESAMT

ANZAHL

ATS UNTEP A JAHRE ALT

8 JAHRE UNO AELTER ..

1 793

,078

UNTERI{EHMEN UNO FREIE BERUFE

I NSGESAMT

UNTERNEHMEil UNO FREIE BEEUFE

s663 1 1734 21

NACH RECHTSFORMEN

2950 33a7 1

955 1 250 r

554 1246 1 r

a18 832 I
a2a9 5852 1 0

1 17 1

.?

13 20

NACH DEM ALTEF OEP UNTERNEHMEN

7302 9095 9

i 56i 2639 1 5

9r 33

271 2

917 4

2140

-3.5

+11.1

?47 1 135 11845 11915 o.6

NICHT E INGETRAGENE UNTERNEHMEN

E IN6ETRAGENE ETHZELUNTERNEHMEN

OFFENE HANOELS-U. XOffiANDI TGES.

OARUNTER: Gt€H I CO,KG....,..

GESELLSCHAFTEN M.B.H. .

AKTIENGESELLSCHAFTEN. EINSCHL.

EINGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN .

SONSTIGE UNTERNEHMEN

397

295

592

r 563

16

1

7

+5. 2

-4.6
-1.9
-3.O

+59. 2

I
-37.5

K GAA

OARUNTER

3 3A9

217 Ä

69

1173

{o

A2

r55

2a13

241 I

1 362

3320

430

7a5

50

2A

336'

127a

1279

a47

56a 2

22

156

2208

2792

1 626

a{93

r 356

I 480

1?O

151

39 51

231 a

141

1611

a5

36

.7. I

.5.2

- ?2.O

+10.3

+.o.o

+54. 3

21

22

44

24

ao

6

2

47

88

3202

1207

1 400

463

60 61

13

32

UEBRIGE GEME INSCHULONEßI

UEBRIGE GEMEINSCHULDNEP ZUSAEEN

NATUEPLICHE PERSONEN

OARUNTER: 6ESELLSCHAFTER,.....

NACHLÄE SSE

OARUNTER: EHEMALIGE UNTERNEHMEN

SONSTIGE GEMEINSCHULONEF ......,

42 65

2a32

110

1777

118

56

42 69

2435

lrO

1777

r19

51

476

25A

60a

7A

1{

3

10

1

I

I NSGESAMT

3147 12242 1 5999 30 1 45

KONKURSE NACH GROESSENKLASSEII OER ANGEMELOETEN FOROERUTGEN

16114 r 5a?6

UITER 1 OOO

1 000 - ,c ooo

10 000 - 50 000

50 000 - roo ooc

100 000 - 500 000

500000 - 1MILL.

1 MILL. . 5 MILL.

5 MILL. . 10 MILL.

ro MrLL. uNo t{€HR .....

3

135

374

264

1173

326

695

120

127

r56

2073

2660

1 662

431 5

t a50

I 502

r90

15r

+6.5

+5.O

.2,?

-6.5

-10.5

15a

2208

2792

1 626

4493

1356

1 480

170

151 4

ij-Jäen GL TEoEFTuNG NAcH FoRoERUNGSGRoESSENKLAssEN NUR KoNKURSE
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4 INSOLVENZVERFAHREIT ilACH W'FTSCHAFTSZYJE!GEN

JAHR I983

BEANTRAGTE XOTXURSVERFAHRET{

ZUSAffiEN

EROEFF NETE
VER.

GLE I CHS.
VEFIF AHREft

OAGEGEN

VORJAHR

zu- ( + )Bzw.
ABNAHre I - )

GEGENUEBER
OEM

VORJAHR

INSOLVEilZEN

NUNi4EF
OER

wz 1979

W I RTSCHAF TSGL I EOEPUNG

I XURZBEZE ICHNUNG ]
EROEF F NETE
VERF AHPEN

MAN6E L S
MA SSE

ABGE LEHNTE
XONKURS.
ANTRAEGE

OARUNT€P:
ANSCHLUSS

KONXURSE
t NSGESAMT

AN2AHL

o LANO-U. FORSruIPTSCHAF T

F I SCHERE I

or 4
o3

ol

O31

o5

o7

LANOilIRTSCHAFT
OARUNTER l

ALLGEM.GARTENBAU,...,.
GEWERBL.GAEFTNEREI U.

T ] ERHA!TUN6
OARUNTER I

GEWERBL.GAERTNEREI,...

17 6

53

32

96

B1

23

37

11

21

17

a

a24

13

43

41

Ä2

5

229

6?

117

a

143

62

19.

18

165

21

96

1

to

ao

139

A2

30

75

70.

t9

3

1 601

21

21

69

65

62

17

11

139

a56

13r

175

6

127

14

222

102

53

23

299

1g

116

3

2a

104

3

176

53

32

96

87

23

Ä

3

? 431

34

34

112

105

10.

ao

a

16

192

685

201

292

160

,8

365

164

63

97

467

40

242

4

30

148

3

-21 -

176

59

4g

go

81

26

1

2393

4A

48

137

132

119

77

19

23

198

500

151

271

21

120

17

332

159

54

90

29

537

4A

2AO

36

168

10. 2

+ 6.1

2A

24O . 241 STAHL.U. LE]CHTMETALLBA!

F ORSTW I F TSCHAF 1

F ISCHERE I, F ISCHzUCHT

HOLZBEARBE ) TUNG

H.U.VEFARB,V.GLAS ....
METALiERZELJGUNG U.
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Unternehmen und Arbeitsstätten
Fachserie 2=

Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seiner Zusammens€tzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material -und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen. Die Gruppierung der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2.8. Handwerk)auch nach Beschäftigtengrößenklas-
sen.

Reihe 1.1 : Kostenstruktur im Handwerk
Reihe t.2.1 : Kostenstruktur im Großhande!, bei Buch- u.ä.
Verlagen

Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und Reisever-
mittlung

Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiff-
fahrt (Güterbeförderung) und der See- und Küstenschiff-
fahrt

Reihe 1.6.1
Tierärzten

Kostenstruktur bei Arzten, Zahnärzten,

Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Notaren, bei Wirtschaftsprüfern, Steuorberatern und
Steuerbevollmächtigten, bei Architekten und Beratenden
lngenieuren

Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2 : l(apitalgesellschaften
2.1 Abschlilsse der Aktiengesellschaften

Die Berichterstattung erstreckt sich auf die Jahresabschlüsse
(Bilanzen und Gewinn- und Verlustrechnungen) von Aktiengesell-
schaften und von Konzernen nach dem Aktienrecht. Die Angaben in
den Jahresabschlüssen werden vom Statistischen Bundesamt anhand
der fflichtveröffentlichungen im Bundesanzeiger sowie von Ge-
schäftsberichten der Unternehmen ausgewertet und jährlich ver-
öffentlicht. ln einer Gliederung nach Wirtschaftszweigen werden die
Posten der Jahresabschlüsse nachgewiesen. Den Zahlen für das
Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das Vorjahr
gegen ü bergestel lt.

Reihe 3: Absch!üsse der öffenlichen Versor-
gungs- und Verkehrsunternehmen
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs- und Verkehrsunter-
nehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staatlichen und kommu-
nalen Einrichtungen und wirtschaftlichen Unternehmen, die als Eigen-
betriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt werden. Diejährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresabschlüsse nach
Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Posten der Bilanzen und
der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen fül das Berichtsiahr
sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das Vorjahr gegenüberge-
stel lt.

Reihe 4 : Zahlungsschwierigkeiten
4.1 : lnsolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird monatlich
berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe das Halbjahresergebnis
und die Dezemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die lnsol-
venzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren
Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u.a. einen Überblick
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

Einzelveröffentlichu ngen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 27. Mai 1970
wurden in 1 1 thematisch gegliederten Heften v€röffentlicht. Eine
Themenliste steht auf Anforderung kostenlos zur Verfügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe ,l979.

Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- und ähnlichen
Erläuterungen, Ausgabe 1979

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

STATISTISCH ES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3. Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhältlich.
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